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Der Martensmannbrauch auf auf 
dem Weg zum immateriellen 
Kulturerbe
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Bewerbung zur Aufnahme in das 
Verzeichnis des Immateriellen 
Kulturerbes (IKE) in Deutschland

• die Reaktion der eigenen 
Verwaltung

• potentielle Antragsteller 
überzeugen

• der Antrag der Stadt Rehna 
(15.10.2015)
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Die Antragsunterzeichnung am 15. Oktober 20154



Schritt eins– Verbündete suchen

• Ministerium f. Bildung, Wissenschaft und 
Kultur MV (Dr. Karl-Reinhard Titzck)

• Dr. Reno Stutz/Rostock
• Dr. Ralf Wendt/Schwerin
• länderübergreifende Kooperation
• Kommunen an der historischen Wegstrecke 

(Lübeck, Schönberg, Rehna, Schwerin)
• ein „Ex MP“ hilft mit
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Mail vom 14.09.2015 - Björn Engholm:
Der Antrag der Stadt Rehna und des Landkreises Nordwestmecklenburg, dem historischen 
Brauch der Martensmann-Reise den Status eines „Immateriellen Weltkulturerbes“ zu 
verleihen, findet meine uneingeschränkte Unterstützung. Seit dem frühen 16. Jahrhundert 
(bis 1817) verband die jährlich im November durchgeführte Reise des Martensmannes 
traditionell die Hansestadt Lübeck, Rehna und Schwerin, also die „freie“ Hansestadt mit 
ihren „fürstlich“ regierten mecklenburgischen Nachbarn. In diesem Brauchtum finden 
signifikant mehrere typische Eigenarten der Region zusammen, so etwa die des für Lübeck 
bedeutsamen „Rotspons“, die Erhebung eines „Zehnts“, der „Heischebrauch" oder die 
Begegnung der lübischen Reichsfreiheit mit dem mecklenburgischen Herzogtum, etc. - um 
eine symbolstarke, grenzüberschreitende Bindungskraft zu entfalten.
Die Wiederaufnahme dieses Brauches 1991 und die Identifikation der Menschen in der 
gerade wiedervereinigten Region mit ihm, bezeugen nachhaltig die Bedeutung des 
Martensmannes als historische wie auch zeitgenössische Identifikationsfigur.

Mail vom 13.03.2017 - Björn Engholm: Moin, so ist das Leben - hart und ungerecht! Ich 
wünsche Erfolg in der Nacharbeit und Einsicht bei den Entscheidern….
Bester Gruß Björn Engholm
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Foto Olaf Maltzahn9



Foto Jana Franke

Zurück zum Schritt eins – Verbündete suchen
Wenn nicht eine Gebietskörperschaft (Stadt) – 
dann ein Verein! Aber welchen?

„Heimatbund für das Fürstentum Ratzeburg 
in Schönberg e.V.“ 

16. Mai 2019 - ein neuer überarbeiteter Antrag
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• Neue überarbeitete Empfehlungsschreiben durch:
• Dr. Reno Stutz und Dr. Ralf Wendt
• Fotodokumentation der Reise des MARTEMNSMANNES, 

DVD- Filmdokumentation des Brauchtums als 
Beschreibung der heutigen Praxis (ca. 10 Minuten),

• Reproduktion des Landbuches um 1500 mit Textstellen 
zum MARTENSMANN ..........
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..wir freuen uns , ihnen mitzuteilen, 
dass der „Brauch des Martensmanns“ in das Bundesweite 
Verzeichnis des
Immateriellen Kulturerbes aufgenommen wurde. 
Dazu gratulieren …..

(Bonn, 13.02.2020)
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Fotos Sabine Ebelin14
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Fotos Stadtmarketing Schwerin18



Fotos Heiko Preller 202319
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Vielen Dank!29
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